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   Am 8. April wurden, so wie auch in den Vorjahren schon üblich, im 

Zuge von Flurreinigungsaktionen in Lutzmannsburg und Strebersdorf 

die öffentlichen Bereiche durch einige freiwillige Helfer vom Unrat 

befreit. Es wäre begrüßenswert, wenn sich die Helferschar bei den 

nächstjährigen Aktionen noch vergrößern würde. 

 

Flurreinigungsaktionen 2017 
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    An dieser Stelle möchte ich mich bei allen Freiwilligen für die Unterstützung 

in diversen Vereinen und Institutionen bedanken und auch bei allen, welche 

mithelfen, unsere beiden Ortsteile zu verschönern. 

   Im heurigen Jahr ist in der Gemeindeverwaltung und der Kommunalpolitik auf 

Grund der anstehenden beiden Wahlen, der Umstellung der Gemeindebuchhal-

tung auf die kommunale Doppik sowie der Umsetzung der vielen Hochwasser-

schutz– und sonstigen Projekte und der Aufrechterhaltung des laufenden Betriebes ein gewal-

tiger Organisationsaufwand nötig. Gemeinsam werden wir versuchen auch diese vielfältigen 

Aufgaben im Sinne des Gemeinwohles zu lösen. 

   Ich wünsche erholsame Ferien, schöne Urlaubstage 

und ergiebige Ernteerträge. Chr.R. 

  Der Rechnungsabschluss der Ge-

meinde Lutzmannsburg für das Haus-

haltsjahr 2016 wurde am 22. Feber 2017 

vom Gemeinderat beschlossen.  

 

   Der Rechnungsabschluss weist folgendes 

Gesamtergebnis auf: 
 

ordentlicher Haushalt  

  SOLL-Einnahmen  EUR   2.277.894,74 

  SOLL-Ausgaben  EUR   2.014.846,86 

  SOLL-Überschuss EUR       263.047,88  

außerordentlicher Haushalt  

  SOLL-Einnahmen  EUR       140.723,20 

  SOLL-Ausgaben  EUR         1.821,96 

  SOLL-Überschuss EUR 138.901,24 

  

Die Maastrichtberechnung ergab ein „+“ von 

EUR 109.344,95. 

   Der Kassenbestand per 31.12.2016 be-

trägt EUR 605.217,97 (inkl. Rücklagen). 

 

   Der Darlehensrest am Jahresende beträgt 

EUR 1.265.644,83 (davon betreffen EUR 

1.234.470,26 Kanalbauten). 

 

   Der Stand der Leasingfinanzierungen am 

Jahresende beträgt EUR 545.365,46 (betrifft 

Gemeindeamt, Volksschule/Kindergarten/

Hort, Bauhof/Altstoffsammelzentrum und 

Erneuerung Ortsbeleuchtung Strebersdorf).  

Entgegen dem Darlehensstand werden beim 

Leasingstand auch die Zinsbelastungen, ent-

sprechend einer Hochrechnung nach dem 

derzeitigen Zinssatz, eingerechnet. 
  K.G. 

Rechnungsabschluss 2016 

Änderung Bebauungsrichtlinien 

  In den Gemeinde-

ratssitzungen vom 22. Feber 

2017 und 19. April 2017 

wurden die Bebauungsrichtli-

nien für die Ortsrandbereiche 

Lutzmannsburg und Stre-

bersdorf geändert. 

 

   Dabei ist die Unterstützung 

jener Bauvorhaben beabsich-

tigt, welche zur Wohnraum-

verdichtung beitragen.  

   Daher sollen Dach-

geschossausbauten 

und Neubauten mit 

ausgebautem Dach-

geschoss durch die maxima-

le Bauhöhe nicht zu weit ein-

geschränkt werden.  

  Die maximale Gebäudehö-

he wurde deshalb von 8,5 m 

auf 9,0 m erhöht. 

   Dabei soll jedoch eine aus-

reichende Belichtung der 

Nachbargrundstücke gewähr-

leistet werden.  

   Die Änderung betrifft so-

wohl den Ortsrandbereich 

Lutzmannsburg als auch den 

Ortsrandbereich Strebers-

dorf. 

 

  Weiters soll im Ortsrandbe-

reich Lutzmannsburg, Untere 

Bahnzeile, die Vorgartentiefe 

von 5,0 m und 10,0 m auf 

5,0 m bis 10,0 m geändert 

werden. 
K.G. 
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Gemeindebus  
   Zur Gewährleistung eines 

sicheren Transportes unserer 

Schul- und Kindergartenkin-

K.G. 

Neusatz- Auleiterweg 
  Für den neuen Güterweg 

Neusatz-, Auleiterweg in Lutz-

mannsburg wurde vom Ge-

meinderat gegenüber dem 

Amt der Bgld. Landesregie-

rung eine Verpflichtungser-

klärung abgegeben.  

Hochwasserschutzprojekte 

  Ebenfalls vor der Fertigstel-

lung stehen die vom Gemein-

derat vergebenen Arbeiten 

zur Herstellung eines Ablei-

tungsgrabens von Strebers-

dorf zum Ribitza- bzw. Mühl-

bach entlang der Rabnitz. 

 

   Das über viele Jahre durch-

geführte Hochwasserschutz-

projekt Strebersdorf geht so-

mit in die finale Phase. 

   Der Gemeinderat hat 

in seiner Sitzung vom 

22. Feber 2017 bereits 

mehrfache Beschlüsse 

für weitere HWS-

Projekte gefasst. 

 

   Im Zuge eines Ökologisie-

rungsprojektes wird der Be-

reich des Mühlbaches, vom 

Ribitzabach bis zur noch zu 

installierenden Einleitung in 

die Rabnitz in der Weinberg-

straße, ertüchtigt. Für dieses 

Projekt wird eine 90-%-ige 

Förderung nach dem Um-

weltförderungsgesetz ge-

währt. 

 

   Weiters wird am Gelände 

der  Urbarialgemeinde Lutz-

mannsburg am Ribitzabach 

ein Rückhaltebecken errich-

tet. Eine Förderung von ca. 

85 % wird erwartet.  

 

  Die Bausumme für beide  

Projekte wird mit ca. EUR 

950.000,00 geschätzt.  

   Für eine Zwischenfinanzie-

rung wird bei der RAIBA Lutz-

mannsburg-Frankenau ein 

Darlehen aufgenommen. 

   Die Vergabe der Arbeiten 

soll in der nächsten Gemein-

deratssitzung erfolgen.  

der aus Strebersdorf, wurde 

auf Grund eines Beschlusses 

des Gemeindevorstandes ein 

neuer Kleinbus erworben. 

  Die Strebersdorfer Kinder 

zeigen sich von ihrem neuen 

Transportmittel, welches von 

Lisa Sterr verlässlich durch 

den Verkehr gelenkt wird, 

begeistert.    

   Der Weg wird über die Gü-

terwegebauabteilung des 

Landes ausgebaut und 

vom Jagdausschuss Lutz-

mannsburg finanziert.  

  Inzwischen wurde be-

reits die Asphaltdecke 

aufgebracht.  

   Abschließend ist noch das 

Bankett herzustellen. 
K.G. 

 

K.G. 
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A.G. 

   Dem heiligen Florian, 

Schutzpatron der Feuerweh-

ren gefolgt, fanden sich die 

Florianijünger der Abschnitts-

stützpunktwehr Lutzmanns-

burg am Tag der Feuerwehr 

in der Bergkirche der rö-

misch-katholischen Pfarre in 

Lutzmannsburg ein. Gemein-

sam mit der Pfarrgemeinde 

feierten die Feuerwehrkame-

raden die hl. Messe und wur-

den herzlich von Pater Rafael 

und Ratsvikarin Silvia Toth 

begrüßt.  

 

   Nachdenkliche Texte und 

Worte des Dankes vom Orts-

pfarrer Pater Rafael machten 

diese heilige Stunde zu einer 

Unter dem Motto Wertschät-

zung und Dankbarkeit ver-

brachten wir nette Stunden 

und besuchten anschließend 

unseren kürzlich verstorbe-

nen Freund und Kameraden 

Klaus Weber am Parkfried-

hof in Lutzmannsburg. 

Gott zur Ehr,  

dem Nächsten 

zur Wehr 

ganz besonderen Zeit – Zeit, 

die im Alltag immer kostba-

rer wird und die Feuerwehr-

frauen und Feuerwehrmän-

ner der Ortsbevölkerung in 

N o t s i t u a t i o n e n  g e r n e 

schenkten und weiterhin 

schenken werden.  

Feuerwehr Lutzmannsburg 

Feuerwehr 

Strebersdorf 

   Die Feuerwehr Strebersdorf 

überreichte Ehrenkomman-

dant Erich Stimakovits an-

lässlich seines 70. Geburts-

tags  einen Geschenkkorb. 

 

 
v.l.n.r.: Norbert Stimakovits, Bertl Mörkl, Erich  Stimakovits, Johann Weidinger J.W. 
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Bericht Bgld. Müllverband 

Windeltonne statt  

Windelsack für Pflege-

fälle       
  

   Das neue Entsorgungssys-

tem startet am 1. Juli 2017.     

   Auch das Kontingent an 

Säcken für Babywindeln wird 

von 40 auf 50 Stück erhöht. 

  

   Seit Beginn der getrennten 

Sammlung im Burgenland 

entsorgt der Burgenländi-

sche Müllverband (BMV) die 

zusätzlich anfallenden Ein-

wegwindeln – bis zu einem 

gewissen Ausmaß – unent-

geltlich. Diese Entsorgung 

wurde in allen bgld. Gemein-

den bisher mittels Windelsä-

cken durchgeführt.  

  

Ab 1.7.2017 treten folgende 

Änderungen in Kraft: 

  

  Familien mit einem Pflege-

fall erhalten über schriftli-

chen Antrag, dem der Nach-

weis über den Pflegegeldbe-

zug und die Bestätigung des 

Hausarztes über die Notwen-

digkeit von Wegwerfwindeln 

anzuschließen sind, anstatt 

des 120l Restmüllsammelge-

fäßes (Normtonne) ein 240l 

Restmüllsammelgefäß zum 

Normtarif bis auf Widerruf 

zugwiesen. Änderungen der 

Voraussetzungen sind unver-

züglich zu melden. Antrags-

formulare werden an die Ge-

meinden zugestellt und diese 

können ab 1.7.2017 auch 

über www.bmv.at/service/

onlineservice abgerufen wer-

den. 

 

  Familien mit Kleinkindern 

erhalten kostenlos über die 

Gemeinde einmalig pro Kind 

gegen Vorlage einer Kopie 

der Geburtsurkunde und der 

Hauptmeldung des Kindes 

50 Stück Windelsäcke. Soll-

ten diese nicht reichen, ersu-

chen wir, Restmüllsäcke zum 

Preis von € 2,90 vom BMV zu 

beziehen. 

   Um einen entsprechenden 

Nachweis über die ordnungs-

gemäße Verwendung der 

Windelsäcke zu haben, ist es 

notwendig, die Ausgabe auch 

entsprechend zu dokumen-

tieren. Der BMV wird daher 

an alle Gemeinden ein eige-

nes Formular versenden.  

  

 Windeln gehören grund-

sätzlich in die Restmüll-

tonne! 

 Der Windelsack soll ledig-

lich den Mehranfall an 

Windeln aufnehmen, der 

in der Restmülltonne kei-

nen Platz mehr hat.  

 Der Windelsack soll zuge-

bunden und nicht überfüllt 

mit der Restmülltonne zur 

Abfuhr bereitgestellt wer-

den. 

  

    Weitere Informationen er-

halten alle Interessierten am 

Mülltelefon zum Nulltarif un-

ter 08000/806154 oder un-

ter www.bmv.at 
BMV 

Mitteilung Urbarialgemeinde Lutzmannsburg 

   Die Mitglieder werden er-

sucht das Brennholz aus 

dem heurigen Kahlschlag bis 

Ende Juli 2017 abzuführen. 

 

   Die UGL vergibt an Mitglie-

der ab sofort Durchforstungs-

lissen im Unteren Spann-

furthwald. Der Preis je num-

merierter Fläche beträgt 50,- 

Euro, zuzüglich einer Kaution 

von 300,- Euro.  

   Die Kaution wird bei ord-

nungsgemäßem Ergebnis 

rückerstattet bzw. bei Miss-

achtung der Vorgaben ein-

behalten.  Chr.Pl. 

 

   Anmeldungen bei  

Obmann Plöchl Christian 

Tel.: 0664 / 6221613 oder  

Wirtschafter Magedler Ewald 

Tel.: 0664 / 1852937 

http://www.bmv.at/service/onlineservice
http://www.bmv.at/service/onlineservice
http://www.bmv.at/
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   „Nid weing dein,  

owa ma reidt jo nia….“ 

 

   Er feiert mit der Gemeinde 

gerne Gottesdienste und ver-

steht es, die Predigten kir-

chengeschichtlich – histo-

risch zu färben. 

   Er ist der Sohn eines evan-

gelischen Pfarrers, studierte 

T h e a t e r w i s s e n s c h a f t , 

Deutsch und Psychologie. 

   Er arbeitete als Regisseur 

beim ORF, „um etwas Kultur 

in den Sport zu bringen“ – 

wie er selbst sagt. 

  Er analysierte Fußballspie-

le, gestaltete die Sendung 

„Jolly Joker“ und führte Re-

gie in der Dokumentation 

„Der kleine Prinz kommt aus 

New York“. 

   Er veröffentlichte zwei Bü-

cher (“Die Heimkehr des 

Pendlers“ und „Damals im 

Cafe Dobner oder Jesus war 

ein Burgenländer“) und ei-

nen Lyrikband („Licht -

suche“). 

   Er brachte mit seinem Ka-

barettprogramm „Ein Bur-

genländer in Wien“ die zahl-

reichen Zuschauer zum La-

chen –  

Andreas Geistlinger präsen-

tierte am 25. März 2017 im 

Gemeindezentrum sein zwei-

tes Soloprogramm und über-

zeugte die zahlreichen Gäste 

als ÖBB-Frühpensionist.  

   In einem sehr abwechs-

lungsreichen, kurzweiligen 

Programm philosophierte er 

über Gott und die Welt und 

Mitteilung der 
Evang. Pfarrge-

meinde 

analysierte da-

bei gekonnt 

das Leben 

„Drunt im 

Burgenland“ wit-

zig, kritisch und 

hintergründig. Der 

Künstler bot Einbli-

cke in die politische 

Färbung mancher 

Dorfvereine, die Ein-

kehrschwünge bei Tagesaus-

flügen und die wahren Lei-

den eines Mannes. Seine 

Geschichten rund um die 

Miss Kentucky und den 

„Snow-Broonzer“ erzeugten 

im Saal wahre Lachstürme. 

Das Publikum erfuhr auch, 

dass das Modelabel Gucci 

eigentlich aus Oberloisdorf 

stammt („vom Schuster Gut-

schi“) und „Jurassic Park“ 

vom Minihofer Jurasic erfun-

den wurde. Die Erlebnisse 

eines Burgenländers in ei-

nem Gourmettempel waren 

eine treffende Persiflage auf 

das bodenständige, idylli-

sche Landleben. 

   Die Vielseitigkeit von An-

dreas Geistlinger zeigte sei-

ne Interpretation von „Ein 

Schiff wird kommen“, die er 

perfekt als Dame mit roter 

Handtasche auf der Bühne 

präsentierte. Den Abend 

schloss der begnadete All-

rounder mit seinen Gedan-

ken über „Wos an Buagn-

landla ins Gmiat geht“: 
 

Wenn im Seewinkl die 

Schülfdachl brenna. 

A Uhudla und a Gramml-

schmolzbrot. 

Da oidi Kery auf’n Motorradl. 

Die Ruine Landsee, wann die 

Sunn intageht. 

A geschpaibate deitsche  

Urlauberin noichn drittn Viatl 

bai der Weinkost in  

Aisenschtodt. 

Da Biagamoasta in da Gatje-

hoisn….. 

 

Weinns ba da Leich von  

Faiawehrhauptmou 

„Ich hatt einen Kameradn“ 

spüln. 

Da Oasch vo da Goidl baim 

Grumpan-Klaubn. 

A Knackwurst, a Seimml und 

a Bier am Schpuatplotz. 

In Großvoda sai Schnaitz-

tiachl. 

Da Zigaina-Peda mit saina 

Geign. 

Rindfleisch mit Semmelkrein 

von da Hohzatkeichin…… 

 

A Kointra-Bauern baim Viera-

Schnapsen. 

In Nachban saini Gummi-

stiefln noichn Ausmistn. 

A Steyr-Traktor aus die  

Fuffzga-Joahr. 

A Braut in waissn Kload, 

dei wos in siebntn Moinat 

schwoinga is. 
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Und wenn da Heino im 

Wunschkonzert 

„So nimm denn meine Hän-

de“ singt…….. 

 

   Nach der Vorstellung lud 

die Pfarrgemeinde zur Agape.  

  Bei Bagl und Wein wurde 

ein interessantes Kabarett-

programm reflektiert…  

 

  „Nid weing dein, owa ma 

reidt jo nia….“ 

 

 

   Gott bringt alle Steine 

ins Rollen – Meditati-

onsandacht am Friedhof 
 

   „Wer steht schon gerne am 

Sonntag zeitig in der Früh auf 

und trifft sich mit anderen 

noch im Dunkel der Nacht 

am Friedhof?“ – das waren 

die Bedenken, als in einer 

Gemeindevertretersitzung 

die Meditationsandacht am 

Ostersonntag beschlossen 

worden war. Die Antwort ga-

ben 50 Frühaufsteher, die 

gerne am Ostersonntag ei-

nen besonderen Morgenweg 

in Richtung Friedhof auf sich 

nahmen, um dort die Aufer-

stehungsfeier „Aufstehen – 

Auferstehen – Aufsehen“ zu 

erleben. 

 

   Der Tag war noch am Be-

ginnen, das Licht setzte sich 

erst langsam durch, der Mor-

gen klang und roch noch 

nach Nacht, die Vögel began-

nen mit ihrem Gezwitscher 

den kommenden Tag zu kün-

den; am Mittelgang ein Kreuz 

aus brennenden Teelichtern, 

Steine als Willkommensgabe: 

die 5.30 Uhr-Stimmung am 

Ostermorgen war einzigartig! 

   Kurator Magedler machte 

sich Gedanken über Steine, 

die einfach zum Leben gehö-

ren. Sie liegen sprichwörtlich 

auf unserer Brust oder im 

Magen, sind Stolpersteine, 

Grenzsteine, Ziegelsteine, 

Erinnerungssteine und Grab-

steine.  

 

   Die drei Frauen, die am Os-

termorgen zum Grab Jesu 

aufgebrochen waren, wurden 

auch mit einem Stein kon-

frontiert, der aber riesig und 

deshalb für sie nicht zu be-

wältigen war. Sie durften – 

Gott sein Dank - bei Sonnen-

aufgang entdecken, dass der 

Stein vor dem Grab Jesu 

weggewälzt war und erfuhren 

so Auferstehung hautnah.    

   Darum rief der Kurator die 

Anwesenden auf, sich von 

Maria, Maria und Salome an-

stecken zu lassen und auf 

Gott zu vertrauen. Er ist es 

nämlich, der Probleme, Las-

ten und Ängste, die wie un-

bezwingbare Steine auf uns 

liegen, ins Rollen bringen 

kann!  

   Deshalb durften die Anwe-

senden ihren Stein am Lich-

terkreuz ablegen und erhiel-

ten dafür ein Osterei, das mit 

seiner schönen, glatten, far-

bigen Oberfläche fast die 

Form eines Steines hat und 

einen „Auferstehungsstein“ 

symbolisieren könnte. 

 

   Sehr feierlich war das Ein-

setzen des Morgengebetläu-

tens der evangelischen und 

katholischen Pfarrkirche um 

6 Uhr. Es leitete über in das 

Vater unser, das am Friedhof 

immer bei endgültigen Ab-

schieden gebetet wird und 

an diesem Ostermorgen be-

sondere Hoffnung auf die 

Auferstehung vermittelte. 

 

   Im Anschluss trafen sich 

alle im Gemeindezentrum 

zum Osterfrühstück. Dort 

hatten die Frauen ein riesi-

ges Osterbuffet aufgebaut. 

Die Gäste genossen die gro-

ße Auswahl und konnten 

sich für die Osterfeiertage 

entsprechend stärken. 

R.M. 
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Mitteilung der Kath. Pfarrgemeinde 

Prozession  

Christi Himmelfahrt 
 

   Am Donnerstag, 25. Mai 

2017,  fand traditionell wie-

der eine Prozession zum 

Christi Himmelfahrt-Marterl 

auf dem Lutzmannsburger 

Hochplateau inmitten der 

Weingärten statt.   

   Pater Rafael Ivankic segne-

te die umliegenden Weingär-

ten und Felder und gemein-

sam mit den Gläubigen erbat 

man Gottes Schutz  um gute 

Witterung und Segen für alle 

in der Landwirtschaft arbei-

tenden Menschen. 

  

Patroziniumsmesse  
zu Ehren des Hl. Vitus in der 

Bergkirche, 18. Juni 2017, 

9.00 Uhr, anschließend 

Agape im Pfarrhof für alle 

Gläubigen 

  

Ratsvikarin Silvia Toth  

 
S.T. 

Erstkommunion 
 

   Am Muttertag, den 14. Mai 

2017 feierten Nadine Stima-

kovits und Felix Gneiss zu-

sammen mit Herrn Pfarrer 

Rafael Ivankic ihre erste hei-

lige Kommunion in der Pfarr-

kirche Strebersdorf.  

   Das Mot to  lautete : 

„Geborgen im Herzen Jesu“.  

 

Karin Stimakovits  
K.St. 

Bei der Prozession 
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Reinigung des  

Strebersdorfer  

Glockenturms  
am 4. März 2017 

 

   Unvorstellbar!  

Stellenweise mehr als zehn 

Zentimeter hoch war der Tau-

benkot, der sich innerhalb 

von 7 Jahren auf den vielen 

Treppenstufen des Strebers-

dorfer Kirchturms angehäuft 

hat. Die Tauben hatten sich 

offenbar jahrelang im Kirch-

turm eingenistet. 

  

   Über eine kleine, unschein-

bare und unzugängliche 

Fensteröffnung, weit oben 

im Turm, hatten sie sich Zu-

gang verschafft. 

  Diese Öffnung wird dem-

nächst mit professioneller 

Hilfe wieder versiegelt. 

  Allen freiwilligen Helfern 

sagen P. Rafael sowie der 

gesamte PGR für diesen 

selbstlosen Einsatz, ein herz-

liches Vergelt's Gott. 

  
St.R.K. 

 

Jeder der Zeit und Lust hat mitzufahren ist herzlich willkommen 

(Ev. Kirche) 

(Zustiegsmöglichkeit bei der Strd. Kirche) 

Der Reinigungstrupp 

St.R.K. 

Anmeldung 

Busfahrt nach Mariazell 
organisiert von der Pfarre  

Lutzmannsburg/Strebersdorf 
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Wir gratulieren ... 

P.D./K.G. 

… Viktoria Ohr 

zum 80. Geburtstag  

(31.03.2017) 

… Margarete Lang 

zum 85. Geburtstag  

(09.04.2017) 

… Karl Pacher 

zum 80. Geburtstag  

(11.04.2017) 

… Theresia Höttinger 

zum 90. Geburtstag  

(24.04.2017) 

… Mag. Waltraud & Daniel Kantz  

zur Geburt ihres Sohnes Maximilian  

(17.04.2017) 

Wir weisen darauf hin, dass die Rubrik „Personalia“ keinen Anspruch auf Vollständigkeit erhebt. Sollte es gewünscht werden, Auszeichnun-

gen, Jubiläen, Studienabschlüsse, Berufsabschlüsse u.dgl. zu veröffentlichen, bitten wir um Bekanntgabe, soweit dies dem Rahmen unseres 

Gemeindeblattes entspricht, werden wir dies gerne berücksichtigen.  

Natürlich kann es uns auch mitgeteilt werden, wenn keine Veröffentlichung dergleichen in unserem Blatt gewünscht wird.   

Wir gedenken  

an ... 

PERSONALIAPERSONALIA  

... Katja Pröts  

zum Master  

of Science (WU)  

der Wirtschaftspädagogik  

(April 2017) 

… Rosa  

& Johann Hoffmann  

zur Diamantenen Hochzeit  

(24.01.2017) 

… Erna Rosner   30.04.2017 (im 70 Lj.) 

… Gisela Pröts   08.04.2017 (im 81 Lj.) 

… Pauline Weber 

zum 80. Geburtstag  

(04.05.2017) 

… Maria Eder 

zum 80. Geburtstag  

(19.05.2017) 

… Valerie Hirschler 

zum 90. Geburtstag  

(19.05.2017) 

… Franz Reidl 

zum 95. Geburtstag  

(04.06.2017) 

... Elias Mark  

zum KFZ-

Technikermeister 

(Juni 2017) 

... Hannes Ohr  

zur Ernennung  

zum Amtsdirektor  

beim Finanzamt Wien 

... Karl Hirschler  

zur Blutspenderehrung 

Gold mit bronzenem  

Lorbeerkranz 

(April 2017) 

… Virag Muzsnyai & Istvan Ezsöl  

zur Geburt ihrer Tochter Jázmin  

(30.05.2017) 
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Farben- 

projekt 

 
  Im Kindergarten Lutzmanns-

burg ist derzeit ein kunter-

buntes Farbenprojekt im 

Gang. 

   Auf vielfältigste Weise ha-

ben die Kinder die Möglich-

keit, sich mit Farben in all 

ihren Facetten auseinander-

zusetzen. 

   Jede Woche steht ganz im 

Zeichen einer bestimmten 

Farbe. Dabei dürfen die Kin-

der nicht nur in Kleidung der 

entsprechenden Farbe kom-

men, sondern auch Gegen-

stände in der richtigen Farbe 

von zu Hause mitnehmen 

und auf unserem Farbentisch 

ablegen. 

 

Kindergarten Lutzmannsburg 

K.R. 

   Gemalt wird mit bunten 

Blumen, selber hergestellten 

Farben aus roten Nahrungs-

mitteln, buntem Rasier-

schaum oder brauner Farbe 

aus Sand und Kleister. Aber 

auch die Mischvorgänge wer-

den den Kindern mit ver-

schiedenen Malangeboten 

verdeutlicht. 
 

   Zu jeder Farbwoche darf 

aber natürlich 

auch eine ent-

s p r e c h e n d e 

Jause nicht feh-

len. So wurde 

bereits braunes 

Plundergebäck, 

grüner Kürbis-

kernaufstrich, 

blaues Joghurt 

u.v.m. herge-

stellt. 

Modeschauen, Turneinhei-

ten, Lieder, Gedichte, Experi-

mente, Kimspiele stehen 

ganz im Zeichen der jeweili-

gen Wochenfarbe. 

   Auch das Beschäftigen mit 

verschiedenen Künstlern 

und deren Techniken steht 

bis zum Beginn der Kinder-

gartenferien noch auf dem 

Programm. 
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Volksschule Lutzmannsburg  

 

„Wenn Worte nicht 

mehr reichen, kommt 

die Musik“  
(Ludwig van Beethoven) 

 

 In unserem Klassenchor der 

2ud ist es passiert: Das ge-

meinsame Einstudieren und 

Vortragen von Liedern hat die 

SchülerInnen noch intensiver 

verbunden. Denn neben den 

Sozialkompetenzen im Um-

gang mit sich selbst und mit 

anderen, gibt es weitere gute 

Gründe seine Stimme zu er-

heben: 

  Studien beweisen, dass das 

Singen positive Auswirkun-

gen auf die Gesundheit hat 

und regelmäßiges Singen für 

A u sg e g l i c h e n h e i t  u n d 

Stressabbau sorgt. Es fördert 

die Konzentrationsfähigkeit 

und hebt die Stimmung. 

Beim Singen können auch 

Gefühle und Stimmungen 

zum Ausdruck gebracht wer-

den, die man schwer in Wor-

te fassen kann. Durch die 

Tiefenatmung, die man beim 

Singen meist automatisch 

„aus dem Bauch“ anwendet, 

wird nicht nur die Sauer-

stoffsättigung im Blut erhöht, 

sie kurbelt auch die Darmak-

tivität an und entlastet das 

Herz. Das Singen im Chor 

erfordert Aufmerksamkeit 

und Selbstwahrnehmung. Es 

heißt miteinander zu singen, 

nicht gegeneinander. Singen 

fördert sowohl die Entwick-

lung der Stimme und der 

Sprache, aber auch die Lese- 

und Rechtschreibleistungen 

werden durchs Singen positiv 

beeinflusst. Ob nur aus der 

Freude am Singen geprobt 

wird oder für einen Auftritt – 

es macht Spaß und be-

schwingt. 

   Also – gegen ein Liedchen 

unter der Dusche oder im 

Freien, ob leise oder laut, 

steht nichts mehr im Wege! 

 
 

   Ein ganz riesengroßes 

DANKE an unsere engagierte 

Musiklehrerin Frau Lausch-

mann Veronika! 

Beim Bezirkssingen im Vinatrium in Deutschkreutz konnten unsere Sänger 

erstmals vor großem Publikum ihr Können unter Beweis stellen und 

wurden gleich zum Landesjugendsingen eingeladen. 

Beim Landesjugendsingen im Haydnsaal des Schlosses Esterhazy in Eisenstadt, bei dem 

60 Chöre aus dem ganzen Burgenland teilnahmen, wurde unser Klassenchor mit einem 

„Sehr guten Erfolg“ von der Fachjury bewertet. Weiter so! 
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B.W.-S. 

Kulturtechnik Lesen 
 

   Ein herzliches Dankeschön 

sagen unsere Schulkinder 

der 1. und 2. Schulstufe zu 

unserer Lesepatin, Volks-

schuldirektorin i. R. Rosema-

rie Ritter, die während des 

gesamten Schuljahres die 

Erstleser beim Erwerb der 

Kulturtechnik Lesen 

unterstützt hat. 

Frau Direktor i.R. Rosemarie Ritter mit den lern- und lesefreudigen Kids. 

Vor allem die Freude und Dankbarkeit über das Leben strahlen die Kinder unserer Volksschule aus. 

Schulfest 
 

   Die Schöpfung als wunder-

bares Geschenk an uns und 

Grundlage unseres Lebens 

ist es wert, gefeiert zu wer-

den! Darum holten unsere 

Volksschulkinder die Beson-

derheiten der Schöpfung in 

einem Experimentierkreis 

und mit jeder Menge Lege-

material mitten auf die Büh-

ne.  

 

   Doch wächst in unseren 

Kindern auch das Bewusst-

sein der Gefährdung und Zer-

brechlichkeit dieser Welt. 

Aus Verantwortung gegen-

über den nächsten Generati-

onen engagieren sich bereits 

viele Kinder für die Bewah-

rung der Schöpfung, denn 

nicht nur das „Bebauen“, 

auch das „Behüten“ ist un-

ser Auftrag. Doch vor dem 

Schützen steht das Lieben – 

das Wahrnehmen all dessen, 

was wunderbar und stau-

nenswert ist. Das diesjährige 

Schulfest sollte dazu als An-

regung dienen.  

   Ein großes DANKE allen 

Eltern, der Gemeinde, den 

Institutionen und den 

Sponsoren für die ausge-

zeichnete Zusammenarbeit 

im Schuljahr 2016/17. 
 

 

   Erholsame Ferien bzw. ei-

nen angenehmen Urlaub 

wünscht das Lehrerinnen-

team der Volksschule Lutz-

mannsburg! 



Seite 14 

Gemeindeblatt Juni 2017 

Hort „Die schlauen Füchse“ 

Osternesterlsuche 
 

   Wie jedes Jahr freuten sich 

die Kinder auch heuer wieder 

besonders auf die Osterzeit 

im Hort. Bei leider schlech-

tem Wetter machten wir uns 

auf die Suche nach den Os-

ternestern.  

   Ausgerüstet zwar mit Re-

genschirm aber einer Menge 

guter Laune, begaben wir uns 

auf zur Rätselrallye, die uns 

zu so mancher verborgenen 

Stelle führte.  unsere fröhlichen Osterhasen 

Pumperlgsund - Projekt 
 

   Unser heuriges Projekt im 

Hort widmet sich ganz einer 

gesunden und ausgewoge-

nen Lebensweise, bei dem 

unser Körper und sein Wohl-

befinden im Mittelpunkt ste-

hen.  

   So starteten wir heuer un-

ter anderem mit unserem 

Programm „Fit in die Lern-

stunde“ und lernten zum Bei-

spiel auch einiges über ge-

sunde Ernährung und richti-

ges Bewegen.  

   Lukas brachte uns auch 

einiges über Erste Hilfe bei, 

was die Kinder in unserer 

neu eingerichteten Kinderarz-

tecke auch gut üben und 

spielerisch vertiefen konnten. 

Bis zum Sommerhort wird 

uns das Projekt noch beglei-

ten, bei dem noch einige tolle 

Programme auf uns warten.  

fit für die Lernstunde 

   Das schlechte Wetter tat 

der guten Laune aber keinen 

Abbruch und so konnte sich 

jedes Kind letztlich über ein 

eigenes Osternest freuen. 

Das Anlegen von Verbänden wurde richtig gut geübt.. 
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U.M. 

Abendhort 

   Besonders lustig hatten es 

die Kinder auch heuer wie-

der bei unserem Abendhort, 

der sich thematisch eben-

falls ganz unserem Pum-

perlgsund-Projekt widmete.  

     An den verschiedensten 

Stationen in und außerhalb 

stehend v. l. n. r.: 

René, Alexander, 

Maxi, Dominik, 

Elias, Christoph, 

Niklas, Anna Lena, 

Jana, Emma, Nadja, 

Sophia 

 

sitzend v. l. n. r.: 

Celina, Aria, Celine, 

Evelyn, Alexander, 

Elena, Nadine,  

Arian, Mia und Lena 

Markt der Erde und Biodiversität 
Slow Food Burgenland und Umweltdachverband Österreich zu Gast in Lutzmannsburg 

   Biodiversität und Kultur-

landschaft sind nicht nur aus 

Sicht des Naturschutzes au-

ßerordentlich wichtig, son-

dern spielen auch eine we-

sentliche Rolle für die regio-

nale Wertschöpfung und die 

Qualität der Region als Le-

bensraum für den Menschen.  

 

   Auf Einladung von Umwelt-

dachverband, ÖAR Regional-

beratung GmbH, mittelbur-

genland plus und Slow Food 

Burgenland trafen sich am  

2. Juni 2017 im Landgasthof 

Pacher AkteurInnen aus dem 

Mittelburgenland, um sich 

über die Chancen des in Pla-

nung befindlichen Projektes 

„Slow Food Burgenland – 

Markt der Erde im Mittelbur-

genland“ und den Mehrwert 

des Vorhabens für die Bio-

diversität und damit für die 

Region auszutauschen. 

 

   Gemeinsam wurde aktiv an 

der Entwicklung eines sol-

chen Regionalmarktes im 

Mittelburgenland gearbeitet, 

die Vor- und Nachteile aber 

vor allem die Chancen für 

die DirektvermarkterInnen 

und die Region diskutiert.  

 

   Da diese nach Einschät-

zung aller TeilnehmerInnen 

klar überwiegen, wird es En-

de Juni bereits ein weiteres 

Arbeitstreffen zu Konkreti-

sierung der Umsetzung die-

ses besonderen Marktes 

geben. 

des Schulgebäudes wartete 

so manch spannende Entde-

ckung. Unter anderem gab 

es eine Bewegungsstation 

zum Spielen und Toben, eine 

Experimenteecke zum Stau-

nen, Blindverkostungen und 

vieles mehr.  

   Die Jause wurde auch heu-

er wieder von den Kindern 

mit vollem Eifer selbst zube-

reitet und verzehrt, bevor es 

ab ging zu unserem Abend-

spaziergang. Müde gingen 

die Kinder dann um 21.00 

Uhr nach Hause. 
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Weitere Informationen unter  

www.slowfood.com – www.earthmarkets.net – www.marktdererde.at – www.slowfoodburgenland.at Ke.R. 

Slow Food Earth Markets - Märkte der Erde 

…weit mehr als wieder ein neuer Bauernmarkt 

 

=> Die Slow Food Earth Markets repräsentieren ein weltweites Netzwerk von Bauernmärkten, 

die die Slow Food Philosophie leben. Sie alle sind gemeinschaftlich geführte Märkte, die loka-

le Lebensmittel-Netzwerke stärken. 

 

=> Sie bieten Lebensmittelqualität, der man vertrauen kann. Dafür stehen die ProduzentIn-

nen, die ihre Erzeugnisse persönlich vor Ort anbieten. 

 

=> Die Produkte, die auf einem Earth Market angeboten werden, werden regional, saisonal 

und unter Anwendung nachhaltiger Methoden erzeugt. 

 

=> Earth Markets sind nicht einfach nur zum Einkaufen da, sie bieten auch Geschmacksschu-

lungen und Workshops, kulinarisch-kulturelle Aktivitäten, uvm. 

 

=> Es gibt faire Preise für beide – für die Konsumenten genauso wie für die Produzenten – 

die wiederum die lokale Wirtschaft beleben. 

 

=> Die Märkte bieten Zugang zu guten, sauberen und fairen Lebensmitteln aus der Region. 

Dadurch werden Transportkilometer und die Versorgungskette verkürzt. 

 

Weltweit gibt es derzeit 59 Slow Food Earth Markets – u.a. in Italien, Israel, Litauen, Libanon, 

Mexiko, Puerto Rico, Rumänien, USA - und im Burgenland (Parndorf, seit 2010) und in Nieder-

österreich (Horn, seit 2013) ….. und vielleicht schon bald in Lutzmannsburg… 

Gerhard Schlögl (Projektmanager, stv. für Direktvermarkter aus Draßmarkt), Georg Derbuch (derbuchcoaching),    

Michael Fischer (ÖAR Regionalberatung GmbH), Gabriele Biricz (Glücksziege, Kroatisch Geresdorf), Franz Dobias 

(Genussgartl, Lutzmannsburg), Silvia Toth (Weingut Toth / mittelburgenland plus), Gerald Gimpl und Kerstin Friesen-

bichler (Umweltdachverband);  

Nicht im Bild: Luka Zeichmann (Bio-Winzer / Slow Food Burgenland, Unterpullendorf), Peter Alexander (Mühle 

Nikitsch), Karin Krizmanich (Altes Zollhaus, Kroatisch Minihof), Roland Magedler (Hofladen Magedler, Lutzmannsburg), 

Kerstin Rohrer (Slow Food Burgenland). 

Ein Slow Food Earth  

Market Markt der Erde 

für das Mittelburgenland 

bzw. für Lutzmannsburg 

http://www.slowfood.com
http://www.earthmarkets.net
http://www.marktdererde.at
http://www.slowfoodburgenland.at
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   Am Sonntag, dem 24. Sep-

tember 2017, findet der Tag 

des Denkmals statt. Treff-

punkt ist ab 14.00 Uhr bei 

der ehemaligen Römerschen-

ke in Strebersdorf. 

  

Thema: Die Römische Bern-

steinstraße zwischen Stre-
O.G. 

Kulturverein „Römische  

Bernsteinstraße“ 

 

bersdorf und Großmutsche-

ner Urbarialwald 

 

Veranstalter: Verein zur Er-

haltung der Römischen Bern-

steinstraße, Erklärungen 

durch Obmannstellvertreter 

Mag. Oswald Gruber  

Sicherheit im 

Haushalt 

bzsv 

 Die Stecker elektrischer 

Geräte vor dem Reinigen 

unbedingt aus der Steck-

dose ziehen.  

 Besen, Staubsauger und 

Reinigungsmittel so plat-

zieren, dass man nicht dar-

über stolpern kann.  

 Alle Reinigungsmittel au-

ßerhalb der Reichweite von 

Kindern abstellen.  

 Fensterputzen möglichst 

nur von den Rauminnen-

seiten und vom Fußboden 

aus (Balanceakte beim 

Fensterputzen gehören zu 

den riskantesten Haus-

arbeiten überhaupt). Nie-

mals auf die Außenseite 

des Fensterbrettes treten. 

Können Fenster nicht von 

der Rauminnenseite ge-

putzt werden, so sind ge-

eignete Maßnahmen zur 

Absturzsicherung zu ergrei-

fen.  

 Nur Leitern als Steighilfe 

verwenden (wer meint, er 

könnte die Leiter im Haus 

   Im Burgenland ereignen 

sich im Haushaltsbereich 

jährlich tausende Unfälle. Die 

kürzlich veröffentlichte Un-

fallstatistik weist aus, dass 

knapp 40% aller Unfälle im 

Haushalt passieren. Dort, wo 

wir uns sicher fühlen, ist der 

gefährlichste Ort. Fallen lau-

ern dabei überall im Haus - 

mit der Beachtung einiger 

Sicherheitstipps lassen sich 

diese jedoch mühelos umge-

hen.  

 

   Für den sicheren Haushalt 

einige Tipps:  

 Grundsätzlich nicht versu-

chen, drei Dinge auf ein-

mal zu tun - damit gerät 

man nicht in Gefahr, durch 

Nervosität und Hektik Feh-

ler zu machen.  

 Rutschfeste Schuhe mit 

flachen Absätzen und 

zweckmäßige Kleidung tra-

gen (weite Ärmel, lose 

Schürzenbänder und weit-

schwingende Röcke kön-

nen leicht irgendwo hän-

gen bleiben).  

Sicherheitstipp: 

sparen und Tisch und 

Stühle als Leiterersatz auf-

einander stapeln, riskiert 

buchstäblich Hals- und 

Beinbruch).  

 Wenn man sich am vorge-

sehenen Putztag aus ir-

gendeinem Grund nicht 

körperlich fit fühlt, sollte 

man die ganze Aktion ver-

schieben. Das glän-

zendste Parkett macht 

kaum noch Freude, wenn 

man es anschließend mit 

einem Gipsbein vom Bett 

aus betrachten muss.  

 
 

Burgenländischer  

Zivilschutzverband,  

7000 Eisenstadt,  

Hartlsteig 2,  

Tel.: 02682/63620 

 
 

Foto: Rainer Sturm / pixelio.de  
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Weinbauverein Lutzmannsburg 

 Blaufränkisch und mehr am 

Ursprungsort genießen 

Rotweinerlebnis – das 

ganze Jahr über in Lutz-

mannsburg 
 

   Bei herrlichem Frühsom-

merwetter wurde im Rahmen 

der Lutzmannsburger Wein-

blüten-Wanderung zwei Tage 

lang der Auftakt in das Rot-

weinerlebnisjahr 2017 gefei-

ert. Die Fortsetzung folgt von 

4.- 7. August 2017 mit einer 

Premiere beim Internationa-

len Rotweinerlebnis am Lutz-

mannsburger Dorfanger. 

 

Erlesener Weingenuss und 

traumhaftes Ambiente  

 

   Am 26. und 27. Mai 2017 

fand bereits zum fünften Mal 

die Weinblüten-Wanderung 

am Lutzmannsburger Hoch-

plateau statt. Rund 700   

wein- und naturbegeisterte 

Gäste aus nah und fern folg-

ten der Einladung des Wein-

bauvereins, die Lutzmanns-

burger Winzerfamilien per-

sönlich kennenzulernen und 

die Vielfalt der Lutzmanns-

burger Weine am Ort ihres 

Ursprunges zu verkosten.  

   Auch heuer sorgten der 

Landgasthof Pacher und das 

Café Restaurant Pischapu 

sowie lokale Lebensmittel-

handwerkerInnen an mehre-

ren Genuss-Stationen für 

Stärkung mit regionaltypi-

schen Schmankerln, darun-

ter Bio-Turopolje-Speck von 

Familie Krizmanich aus Kroa-

tisch Minihof, Ziegenfrisch-

käse von Stephanie Biricz 

aus Kroatisch Geresdorf, 

Spezialitäten vom Draßmark-

ter Strauß, Kärntner Käseva-

riationen sowie original 

Pressburger Kipferl von Fan-

tastiCo – Art of Food. Zahlrei-

che Kinder und Jugendliche 

nahmen wieder am beliebten 

Weinblüten-Spürnasen-Quiz 

teil und freuten sich über die 

tollen Preise von der Sonnen-

therme Lutzmannsburg-

Frankenau. Darüber hinaus 

wurden an beiden Tagen 

G r a t i s - S m o v e y -

Schnuppertraining mit Jo-

hanna Sederl und Doris 

Handler sowie geführte Pfer-

dewanderungen von der Fa-

mily Ranch – Familie Mersits 

angeboten. Geschmackvolle, 

handgefertigte Weinacces-

soirs aus Keramik konnten 

am Stand von Anica Kostyan 

erworben werden.  
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Ke.R. 

    Der Weinbauverein Lutz-

mannsburg bedankt sich bei 

allen Partnerinnen und Part-

nern für die gute Zusammen-

arbeit! 

 

 

4.-7. August 2017: 

Internationales Rotweiner-

lebnis Lutzmannsburg 

 

Aktuell sind die Vorbereitun-

gen zum Internationalen Rot-

weinerlebnis Lutzmannsburg 

in vollem Gange, das von 4. 

– 7. August 2017 wie ge-

wohnt im wunderschönen 

Ambiente am Lutzmannsbur-

ger Dorfanger stattfinden 

wird.  

Auch heuer wird es wieder 

ein attraktives und genuss-

volles Rahmenprogramm ge-

ben, u.a. mit Gastwinzern 

und Blaufränkisch-Weinen 

aus den Nachbarländern, 

Internationaler Blaufränkisch

-Vertikale am Samstag,        

5. August 2017, dem Slow 

Food Burgenland Genuss-

Markt am Sonntag, 6. August 

2017 und dem Blauen Mon-

tag mit Hannes TopMusic am 

7. August 2017.  

 

   Zur Eröffnung des Internati-

onalen Rotweinerlebnis am 

Freitag, 4. August 2017, er-

wartet uns heuer ein einmali-

ges musikalisches Highlight: 

die neue „Hymne“ an den 

Lutzmannsburger Wein erst-

mals live vor Publikum prä-

sentiert. Ein Lied mit Hit-

Potenzial, aber mehr wird 

jetzt noch nicht verraten. Die 

Premiere sollte man sich je-

denfalls nicht entgehen las-

sen! 

15x Gold für Lutzmannsburg 

 

Die wichtigste Voraussetzung 

für all die gemeinsamen Akti-

vitäten und Bemühungen der 

Weinbaubetriebe rund um 

den Lutzmannsburger Wein 

ist und bleibt jedoch die Qua-

lität der Weine. Dank der am-

bitionierten und professionel-

len Arbeit der Winzerfamilien 

im Weingarten und im Keller 

entstehen Jahr für Jahr Blau-

fränkisch und andere typisch 

Lutzmannsburger Weine mit 

individueller Handschrift! 

Und dass sich die Qualität 

der Lutzmannsburger Weine 

auch überregional sehen las-

sen kann, beweisen zahlrei-

che Auszeichnungen der ein-

zelnen Weingüter, wie zuletzt 

bei der Burgenländischen 

L a n d e s we i n p r ä mi e r u n g 

2017. Insgesamt 15 Goldme-

daillen gingen nach Lutz-

mannsburg, und zwar an Rot-

weingut Prickler (5x Gold, 

davon einmal Finalist in der 

Kategorie Zweigelt klas-

sisch), Weinbau Edwin We-

ber (4x Gold), Weinbau Fam. 

Weber (3x Gold), Weingut 

Familie Toth (2x Gold) sowie 

Weinbau Christian Rohrer (1x 

Gold). Wir gratulieren herz-

lich zu diesem Erfolg! 

 

Die Lutzmannsburger Win-

zerfamilien freuen sich auf 

ein Wiedersehen von 4.-7. 

August beim Internationalen 

Rotweinerlebnis Lutzmanns-

burg! 

 

Alle Infos zum Rahmenpro-

gramm unter 

www.rotweinerlebnis.at und 

laufend aktuell auf 

www.facebook.com/

RotweinerlebnisLutzmanns-

burg 

 

http://www.rotweinerlebnis.at
http://www.facebook.com/RotweinerlebnisLutzmannsburg
http://www.facebook.com/RotweinerlebnisLutzmannsburg
http://www.facebook.com/RotweinerlebnisLutzmannsburg
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Der ORF Burgenland  

Family Run: Für kleine 

und große Champions!  
 

   Lutzmannsburg – Auf die 

Plätze, fertig, los: Am 1. Juli 

2017 läuft‘s bei der Sonnen-

therme Lutzmannsburg. 

Dann können sich beim ORF 

Burgenland Family Run 

(Hobby-)LäuferInnen aller 

Altersklassen am und um 

das Freigelände der Sonnen-

therme miteinander messen.  

 

   Sport und Spaß für die gan-

ze Familie 

Kinder und Teenager können 

ihre Läuferqualitäten auf 

dem ca. 580 Meter langen, 

flachen Rundkurs am und 

rund um das Freigelände der 

Sonnentherme Lutzmanns-

burg unter Beweis stellen, 

wobei die Rundenanzahl je 

nach Altersklasse festgelegt 

ist. Der Hauptlauf für Er-

wachsene führt hingegen 

6.600 Meter lang vom Frei-

gelände der Sonnentherme 

an Pfirsich- und Apfelbäu-

men vorbei ins Weingebirge 

und entlang der ehemaligen 

ungarischen Grenze zurück 

zur Sonnentherme. 

 

Die Leistungen der LäuferIn-

nen sollen auch belohnt wer-

den:  

 Alle Teilnehmenden erhal-

ten ein Startersackerl voller 

Überraschungen  

 Für den Veranstaltungstag 

erhalten alle LäuferInnen 

Gratis-Zutritt zur Sonnen-

therme  

 Die Schnellsten des Haupt-

laufs erhalten Preisgelder 

 Für alle Teilnehmer der Kin-

derläufe gibt es eine Me-

daille und ein kleines Ge-

schenk 

 Gratis Verpflegung für alle 

LäuferInnen nach dem Lauf 

   Für die Zeitmessung ist 

übrigens kein eigener Chip 

notwendig, dieser ist in der 

Einweg-Startnummer inte-

griert. 

 

Laufen, Helfen und Büh-

nenshow genießen  

   Für alle, die sich bis spä-

testens 25.06.2017 zum 

Lauf anmelden, gilt eine er-

mäßigte Nenngebühr. Aber 

auch Spontanentschlossene 

können sich bis max. 30 Mi-

nuten vor der jeweiligen 

Startzeit noch nachnennen. 

Wer am Family Run teil-

nimmt, tut übrigens nicht nur 

sich selbst etwas Gutes: Pro 

gelaufenem Kilometer spen-

det die Sonnentherme Lutz-

mannsburg einen Euro an 

ein SOS-Kinderdorf. Wer sei-

nen Lauf absolviert hat oder 

vielleicht noch auf sein Start-

signal warten muss, dem 

wird auf der Event-Bühne 

beim ganztägigen, bunten 

Kinderprogramm die Zeit bis 

zur Siegerehrung versüßt.  

 

   Alle Informationen rund um 

den Family Run 2017 unter: 

www.sonnentherme.at  
H.P.F. 

  Die Bevölkerung wird darauf hingewiesen, 

dass es am Tag der Veranstaltung, Samstag 

1.7.2017, in der Zeit von 15:30 bis 17:30 

Uhr, zu kurzzeitigen Beeinträchtigungen des 

Verkehrs (Umleitungen, vorrübergehende 

Sperren) nachfolgender Straßen und Güter-

wege kommen wird:  

  An der Therme (Bereich Angerwiesen und 

ehemaliges Hotel Galuska), Kläranlagenweg, 

Wiesenweg, Weinbergstraße (Kreuzung Wie-

senweg und Bereich Hofstatt), Hofstatt, 

Kirchnerweg (Bereich Urnenfriedhof und 

Weingebirge), Csoerweg, Altsatzweg und 

Bergwiesenweg (Großteil des Weingebirges). 
    
   Der Veranstalter dankt für ihr Verständnis ! 

http://www.sonnentherme.at/familyrun
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    Die Dart Monkeys Lutz-

mannsburg beendeten die 

Saison in der 1. Klasse OP 

am 9. Platz.  

   Nachdem wir im Vorjahr 

aufgestiegen sind, haben wir 

es diesmal mit sehr starken 

Mannschaften zu tun be-

kommen. Gegen Mannschaf-

ten aus dem vorderen Drittel 

musste man meistens Lehr-

geld bezahlen.  

   Doch wir haben viele neue 

Spieler eingesetzt und es ist 

alleine der Spaß der zählt. 

Die Trainingsbeteiligung ist 

nach wie vor sehr hoch und 

das Interesse am Dartsport 

nimmt immer mehr zu. Mit 

Engelbert Mörkl, Michael Au-

gustin und Markus Westhoff 

können wir wieder auf 3 

neue Spieler zurückgreifen.     

   Unser Team besteht be-

reits aus 18 Mitgliedern. 

 

   Das Ranglistenturnier in 

Strebersdorf war natürlich 

das absolute Highlight. Mit 

74 Teilnehmern und einer 

super Kulisse im Hintergrund 

A.Pl. 

konnten wir mehr als zufrie-

den sein. Großes Danke-

schön an die Wirtsleute vom 

ehem. Gasthof Krutzler, wel-

che uns die perfekte Locati-

on zur Verfügung gestellt ha-

ben und uns wunderbar un-

terstützt haben. Vielen Dank 

auch nochmal an die 

Sponsoren und alle die mit-

geholfen haben. 

 

   Jetzt ist einmal bis Septem-

ber Pause. Von 16. bis 18. 

Juni findet noch die Landes-

meisterschaft in Weiden am 

See im Winzerkeller statt. 

   Insgesamt kann man auf 

eine sehr erfolgreiche Saison 

zurückblicken. Ich freue mich 

schon sehr auf die nächsten 

Spiele mit euch! 

 

Tabellenstand und sonstige 

Wertungen findet man unter: 

w w w . d a r t v e r b a n d -

burgenland.at 

 

Good Darts  

2017/2018 

    

  Die Action Company veran-

staltet im Mölltal/Kärnten in 

den Sommerferien für Ju-

gendliche im Alter von 10 bis 

16 Jahren echte Power-

Ferien. 

 

   Es gibt 4 Arten von 

Camps: 

Actioncamps:  

9. bis 15. Juli, 15. bis  

21. Juli, 29. Juli bis 4. Aug. 

Funcamps:  

9. bis 15. Juli,  29. Juli bis  

4. August 

Englischcamps:   

15. bis 21. Juli und 29. Juli 

bis 4. August 

Mathecamp:  

29. Juli bis 4. August 
 

   Die Pauschalpreise betra-

gen 419 Euro für die Fun-

camps, 519 Euro für die Ac-

tioncamps und 429 Euro für 

die Lerncamps. 
 

 

 

Anmeldung und nähere  

Informationen:  

Mag. Herbert Lientschnig, 

Telefon  0664 /  341 28 15   

oder  www.actioncamps.at  

A.C. 
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SPORTFEST 2017 

 
   Am Samstag, den 24. Juni 

und Sonntag, den 25. Juni 

2017 lädt der Sportverein 

wieder zu seinem alljährli-

chen Sportfest ein. 

 

  Am Samstag ab 11 Uhr be-

ginnt das Sportprogramm mit 

dem bereits über Lutzmanns-

burg hinaus bekannten 

Kleinfeldturnier. All jene, die 

sich zu einem 6er-Team (5 

Feldspieler + Tormann) zu-

sammenfinden und bei ei-

nem Juxturnier Spaß haben 

wollen, können ab sofort ihre 

Anmeldungen über die Face-

book Veranstaltungsseite 

„Jux-Kleinfeldturnier 2017“ 

des Sportverein Lutzmanns-

burg oder via phi-

lipp.weber1@gmx.at abge-

ben. Teilnahmegebühren von 

€ 5,-  pro Spieler (max. € 30,- 

pro Team) sind zu entrichten.  

 

   Auch alle Anderen sind 

recht herzlich eingeladen, 

den Abend bei dem ein oder 

anderen kühlen Getränk an 

der Spielerbar und Musik 

aus der Dose gemütlich aus-

klingen zu lassen.  

 

   Am Sonntag um 10 Uhr ist 

der Start zur Wanderung, die 

ihren Abschluss wieder am 

Sportplatz findet. Ab 11 Uhr 

bieten wir unser umfangrei-

ches Speisenangebot an. Um 

14 Uhr zeigen die Jüngsten 

im Rahmen eines U12-

Turniers ihr fußballerisches 

Können. Den sportlichen Hö-

hepunkt erreicht der Tag mit 

dem Allzeit-Klassiker Lutz-

mannsburg gegen Strebers-

dorf um 17 Uhr. Gegen 

18:30 Uhr wird die Tombola 

abgehalten, bei der wieder 

viele tolle Preise auf die Ge-

winner warten. 

 

An beiden Veranstaltungsta-

gen wird mit Grillkoteletts, 

SVL-Burger, Gemüselaib-

chen, Grillwürstel und Pom-

mes sowie Kaffee und haus-

gemachten Mehlspeisen für 

das leibliche Wohl gesorgt.  

 

 

SPORTLICHES 
 

   Sportlich hat der SVL die 

Saison 2016/2017 im guten 

Mittelfeld abgeschlossen. 

 

 Die Kampfmannschaft konn-

te mit 40 Punkten (12 Siege, 

4 Unentschieden, 12 Nieder-

lagen) den Platz 7 erreichen. 

 

   Etwas besser ist es für un-

sere Reservemannschaft ge-

laufen, die mit 15 Siegen, 2 

Unentschieden und 10 Nie-

derlagen mit 47 Punkten auf 

Platz 5 liegt. 
 

mailto:philipp.weber1@gmx.at
mailto:philipp.weber1@gmx.at
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C.Cs. 

   Etwas getrübt 

wird der Spiel-

betrieb im Mo-

ment durch die 

Bekanntgabe 

von Spielertrai-

ner Manuel 

Weber, ab der 

kommenden Saison nicht 

mehr als Trainer, sondern 

lediglich als Spieler zur 

Verfügung zu stehen. Ma-

nuel hat sich nach intensi-

ven Überlegungen dazu 

entschieden, das Angebot 

des SC Oberpullendorf 

anzunehmen und den Job 

des Co-Trainers und Trai-

ners der U23 zu überneh-

men.  

 

   Deshalb wird aktuell 

unter Hochdruck nach 

einem möglichen Ersatz 

gesucht, um den Abgang 

von Manuel als Trainer so 

gut wie möglich zu kom-

pensieren. In den Gesprä-

chen im Vorstand, Trai-

nerteam sowie den Spie-

lern haben sich bereits 

einige gute Ideen erge-

ben, die weiter verfolgt 

werden. Dazu gab es 

auch schon Gespräche 

mit potenziellen Nachfol-

gern. 

 
   Wir wünschen Manuel für 

seine neue Herausforderung 

viel Erfolg und alles Gute für 

seine weitere sportliche Ent-

wicklung und würden uns 

freuen, wenn er sich weiter-

hin so für den Sportverein 

engagiert und mit vielen gu-

ten Ideen tatkräftig unter-

stützt. 

   In Kooperation 

mit der Football 

Summer School 

veranstaltet der 

Sportverein auch 

heuer wieder vom 

17. bis 21. Juli ein Fußball-

camp für Kinder und Jugend-

liche im Alter von 7 bis 14 

Jahren. Ziel ist es, den Kin-

dern und Jugendlichen wäh-

rend der Schulferien eine 

spaßbetonte und sinnvolle 

Freizeitgestaltung mit dem 

Schwerpunkt Fußball zu bie-

ten. Dabei legt das Trainerte-

am rund um Manuel Weber 

besonders großen Wert auf 

moderne Trainingsmethoden 

und individuelle Betreuung. 

Weitere Infos zu den Inhalten 

des Camps und Anmeldefor-

malitäten finden sich unter 

www.footballsummerschool. 

com/burgenland-

lutzmannsburg/. 
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M.W. 

 

MARKTGEMEINDE  

 LUTZMANNSBURG 

& 

Kostenlose Beratung  

in allen Fragen  

zur Aus- und  

Weiterbildung 

Nächste Termine im     

GEMEINDEAMT  

LUTZMANNSBURG: 
 

 

Donnerstag, 29. Juni 2017 

Montag, 24. Juli 2017 

Montag, 4. Sept. 2017 

Montag, 2. Oktober 2017 
 

Terminvereinbarung  

unter 

Tel.  0664 / 8843 0663 
 

Mag. Martin Weber,  

Bildungsberater  

oder über 

www.bildungsberatung-

burgenland.at 

Gartenfest Verschönerungsverein  

Strebersdorf: 17. Juni 2017   

            - Feste 
1. Sept. 2017 ab 17 h Gossntrotsch Hofstatt  

2. Sept. 2017 ab 16 h Gossntrotsch FW-Haus Str.d. 

9. Sept. 2017 ab 13 h Nochmittogstrotsch Dorfanger 

 

K.R.  .......................KG-Leiterin Karin Rohrer 

B.W.-S.  .................VS-Dir. Birgit Wlassits-Schlögl 

U.M.  ......................Hortleiterin Ulrike Maszlovits 

Ke.R.  .....................Kerstin Rohrer, Slow Food Bgld. 

O.G.  ......................Mag. Oswald Gruber, Röm.Bernst.str. 

bzsv  .......................Bgld. Zivilschutzverband 

Ke.R.  .....................Kerstin Rohrer, Weinbauverein 

H.P.F.  ....................Hans Peter Filz, Sonnentherme 

A.Pl.  .......................Andi Plöchl, Dart Monkeys Lutzmb. 

A.C.  .......................Action Company 

C.Cs.  .....................Caro Csukovits, Sportverein 

M.W.  .....................Bildungsber. Mag. Martin Weber 

Für den Inhalt verantwortlich:  

Chr.R.  .................. Bgm. Christian Rohrer 

K.G.  ...................... Amtsleiter Karl Gansrigler 

A.G.  ...................... FW-Lmb. Verwalter Andi Gruber 

J.W.  ...................... FW-Strd. Kdt. Johann Weidinger 

Chr.Pl.  ................. Urb.gde. Lmb. Obm. Christian Plöchl 

BMV  ..................... Bgld. Müllverband 

R.M.  ...................... Kurator Reinhardt Magedler 

S.T.  ....................... Ratsvikarin Silvia Toth 

K.St.  ...................... Karin Stimakovits für R.K.Kirche 

St.R.K.  .................. Stephan Raphael Kulman f. R.K.Kirche 

P.D./K.G.  ............. Pia Dömötör / Karl Gansrigler 

Veranstaltungen / Termine 

Herausgeber: 

Marktgemeinde  

Lutzmannsburg  

Family-Run Sonnentherme: 1. Juli 2017  

Sportfest Sportverein: 24. u. 25.    

         Juni 2017 am Sportplatzgelände 

Preisfischen - Fischverein  

Lutzmannsburg:  2. Juli 2017, 7.00 Uhr 

Sommerkaffeejause Ev. Gde.zentrum 

Lutzmannsburg:  16. Juli 2017, 14.00 Uhr 

FW-Heuriger Strebersdorf im FW-Haus  

28. - 30. Juli 2017  

24h - Preisfischen - Fischverein Lutz- 

mannsburg:  19. August 2017, 10.00 Uhr 

Internationales Rotweinerlebnis  

4. - 7. August 2017 am Dorfanger 

Bewegungstag  
Sportverein:  

10. Sept. 2017  
am Sportplatz P.D./K.G. 

Evang. Bergpredigt am Aussichtshügel 

       20. August 2017 um 10.00 Uhr 

Hofstattkirtag z. Hl. Vitus: 18. Juni 2017  
9.00 Uhr Patroziniumsmesse in der Bergkirche  

Blutspendetermin VS Lutzmannsburg 

6. August 2017, 09.00-12.00, 13.00-16.00 h 

 - Fest:  

26. August 2017  
ab 15.00 Uhr am Dorfanger 


